
Das 80-jährige Familienunterneh-
men wird in dritter Generati-
on von Diplom-Kaufmann Gun-

nar Kettler geführt. Der 40-jährige Un-
ternehmer hat erkannt, dass auf dem 
stark umkämpften Printmarkt nur der-
jenige wettbewerbsfähig bleibt, der in-
vestiert: in die neuesten Technologien 
und in die eigene Marke. Die Diskus-
sion über die Zukunftsfähigkeit der 
Printmedien ist in vollem Gange. Gun-

nar Kettler ist überzeugt: „ Erfolgrei-
che Unternehmen werden auch in Zu-
kunft Printmedien in ihrem Kommu-
nikationsmix einsetzen. Hochwertige 
Printprodukte erzielen auch im digita-
len Zeitalter eine nachhaltige Wirkung 
beim Kunden. Diese sind – gemeinsam 
mit digitalen Medien – unabdingbarer 
Bestandteil eines erfolgreichen Cross-
Channel-Managements.“

Alle Druckprodukte können nun 
mit dem Herzstück des neuen Maschi-
nenparks, der 8-Farben H-UV-Druck-
maschine, erheblich effizienter als 
bisher produziert werden. Verkürz-
te Druckzeiten, keine Trocknungszei-
ten, besseres Ausdruckverhalten (ins-
besondere auf Naturpapieren), Feh-
lererkennung durch Kameraüberwa-
chung und Veredelungsmöglichkeiten 
durch ein eingebautes Lackwerk – das 
sind die Vorteile, die den Kunden ei-
ne erhöhte Qualität bei kürzester Lie-
ferzeit bieten. Zudem bietet das H-UV 
System große ökologische Vorteile. Es 
wird beim Trocknen kein Ozon frei-
gesetzt, der Energieverbrauch ist ge-
ring, Alkohol und Druckpuder werden 
nicht mehr benötigt.

„Neueste Technologien sind in 
unserer Branche zwingend notwen-
dig, um wettbewerbsfähig zu bleiben. 
Noch wichtiger sind aber die Men-
schen, die diese Technologien bedie-
nen. Somit haben wir im Vorfeld der 
Umstrukturierung Kaizen bei uns ein-
geführt und alle Mitarbeiter dahinge-
hend geschult.“ Kaizen bezeichnet ei-
ne japanische Lebens- und Arbeitsphi-
losophie, in deren Zentrum das Stre-
ben nach kontinuierlicher, unendli-
cher Verbesserung steht. In der Wirt-
schaft wurde das Konzept zu einem 
Managementsystem weiterentwickelt, 
welches insbesondere in der Automo-
bilindustrie eingesetzt wird. Die rund 
40 Kettler-Mitarbeiter werden seitdem 
in die Optimierung der Prozesse mit 
einbezogen. „Arbeitsabläufe werden 
effektiver und die Motivation ist seit 
der Einführung von Kaizen spürbar ge-
stiegen“, sagt Gunnar Kettler.

Wertschätzung der Mitarbeiter
Der Diplom-Kaufmann investierte au-
ßerdem auch räumlich in die Marke 
„Kettler“. Nach Plänen der MSHS-Ar-
chitekten aus Münster ließ er die Be-
reiche Verwaltung und Mediengestal-
tung umbauen – mit viel Gespür für 
die Bedürfnisse der Kunden und der 
Mitarbeiter wurde das Corporate De-
sign des Unternehmens auch in die 
Firmenräume eingebracht. Die ein-
zelnen Herstellungsschritte eines Bu-
ches – die Grafik, der Druckprozess 
und das Endprodukt – wurden dabei 
zu Hauptdarstellern in der neuen at-
mosphärischen Raumbildung. Aus 
Monitoren, Farbdosen und Büchern 
entstanden Raumteiler und Wegwei-
ser, die die unterschiedlichen Arbeits-
bereiche einteilen. „Ein hochwertiges 
und identitätsstiftendes Arbeitsum-
feld ist immer auch ein klares State-
ment der Wertschätzung an die Mitar-
beiter“, ist Gunnar Kettler überzeugt. 
„Aber auch die Kunden sind sichtlich 
begeistert von den neuen Räumen.“

Neben den klassischen Printme-
dien hat sich der Druck+Verlag Kett-
ler auf die Herstellung und den Ver-
trieb hochwertiger Kunstbücher spe-
zialisiert. Anfang des vergangenen 
Jahres hat das Unternehmen den Ver-
lag wegen seiner Expansion räumlich 
von der Produktion getrennt. Seitdem 
befindet sich das Verlagsbüro in der 
Heinrichstraße 21 in Dortmund. Hier 
entstehen Bücher über Kunst, Foto-
grafie, Design und Architektur.

Gunnar Kettler hat kräftig investiert.  Fotos: Kettler

Mit Druck in die 
Zukunft 
Eine neuer Maschinenpark und ein neues Corporate Interior –  
die Druck+Verlag Kettler GmbH investiert rund drei Millionen Euro.

Das Corporate Design floss auch in die  
Gestaltung des Empfangsbereichs ein.
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